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3dj bin ber Süfteler ©djreier
Unb ftnb' eê entfdjieben nidjt fdjiedjt,
Saft man bie ©träfe beë Sobeê

©efegt 6at roieber in'ë Rcdjt.

3um 33eifpiet unb jum (Stempel

©o roäre eê roirflid) ganj fdjön,

SBenn man fo ade acht Sage

âlbfdjrecfenbeê Söpfen fönnt' fefj'n.

Samit aber alle Santone

Sßertreten in jeglichem galt
©otlt' nirgenbê anberê man topfen,

Sllë im titoto ©tânberatbëfaat

C55= oifffes fdjon öageniefen. =350

3roei Sßrofefforen figen Slbenbê in einem SBierlofale beifammen.
SProfeffor 8t. 2Bir finb bodj in ber ©djroeiä fdjledjt mit unferm fitima

beftellt. Reun SDÎonate ÏBinter unb Rebelroetter unb brei SDtonat ©ommer.
33on grütjling unb §erbft roollen roir gar nicht mehr reben!

Sßrofeffor 8. Saê ift roabr. Sa lob' id) mir bie ïaftif beê Orgetortr,
ber bie ijütten unb Sörfer oerbrennen lieft, unb mit ben Ureinroofjnern
unferë ÎSaterlanbeê gen ©üben 30g.

Sßrofeffot ît. §alt! 9Bir traben ja gegenroärtig eine gleidje ßrfdjeinung.
prebigt nidjt §err Dr. 3ooê tagtäglidj in ber ©djroeij fierum bie îtuêroan*

berung! ©iet), bie 2Beltgefdjidjte roieberholt fict).

SProfeffor SB. £>a, ha! Sa fönnte man nur einfadj an 3ooê bie

feltifdje ßnbung fegen unb roir hätten alë jroeiten örßetortj; ben Softor
Sooforir.

^ofififdjes ^»foußensßeRennfmß. ^
3d) bin ein Optimift im ftrengften ©inn;
Rur roo baê befte SBier gefdjenft roirb, geh' id) hin.

^fanisfaits on cSabisfaus.

Sreueë 93ruterberä

îBorauff idj fdjroijjen muê roie ber baitige îlnatoniuê alj er baê

©djroain einoangen tat. Gin fromeë ©emüb mueê aber audj rictjbicf rotteê
btubb auêfdjroeiften, roen man unb SEßeip ftedjt bie germifdjmafdjfeit ber

fatbatifdjen mit refflomirten ©djuttinter in ©anfgatjten, ber Röfitänj beê

©iftfjofë. 3dj fterngugge ali nacht mit mein neueê ©ärfpedtief, op fid) nidj

am himel unter Santjörgen pef unb Sdjroedjel onfamlen thuhe, jum bie

regilionëloofe ©tatt beftraffen.

3ogar im gofiaugigen füridjtenlanb roit ber Ultramariniëmuë nid) meer

fortoärä rugglen". 3m neuhen SanttjomanëraUj fijt ein mubberfehlenalein=

einjlidjer gaiftlidjer, roaarhaftigehr ilufroärtfcb^Ruggle.

0 Söruberharj! Sie SBetb ferberbt! ©tefje fefdjt, 0 ^faberlanb" unb

fdjimpfe trauf looê

^etpeffcntng Rfaffifdjer ^usbriidk
Saê ift ber giudj ber böfen Sfjat:
Rad) bem Sßater roirb ber ©oljn SBerroaltungêratfj.

C2?5= Argument der Ja"-Sager. sïï::

Wer köpfen will nur, ist human,
Das haV ich Euch bald dargethan:
Der Himmel ist wie ein Konzert,
Wo man per Kopf Entrée begehrt.
Wer keinen Kopf hat, heisst es fein,
Kann jederzeit umsonst hinein.
DWum wer sich köpfen lässt zuvor,
Tritt gratis ein zum Himmelsthor.

§err geuft. Sofebfi au g'fdjroinb, grau ©tabtrictjteri; t tjan=e=ne oppiê ganj
Srbauli'ë mit s'theüe.

gron Stabtridjter. SBitteft, roaê au?

$err geufi. (Suft hob Regierig häb be Sonfumoeretn oerpftichtet au a

b'Shilleftüüre oum ©t. Steter Raffle.

grau ©tabtridjter. Rei, roie berrti, ba djônneb'ê bodj g'roüfj balb jumene
fdjöne ©'lüüt. 3ä unb be ©mûeëoerein, mufi bä nüb ausabje?

§err geuft Rei! 93i bem ifdjt ja alleê 5ßrebige oergäbe!
gron Stabrrtdjter. 3a, roenn fääb ifdjt!

äöeitern Xejt ftetje in ber Innonten^eilage.

SSrieffaften ^ec 9^aftlott. ^>
B. i. W. SDa« Stableau ber S8unbe«=

oerfammlung" ijt tu Strbeit unb roirb balb
immer möglich erfdjeinen; bod) müffen tmmer=
hin bie auSftchenben (Jrfagroahlen abgewartet
werben. Anonymus i. Bern. Sftuft gra=
tuliren (Süd), baft eioig 3hr fönnt leben ;
roer feinen ©eift gehabt, braucht feinen auf=
jugeben," ift ganj bübfd) gefagt; aber foldje
Sroangêauleihen machen, roenn man gelft=
reich fein rotU? SBie reimt ftdj ba«?
Burgd. ©« ifl ein 3rrtbum, §err g. bat
ftdj nicht at« Jjenferchef gemelbet. H. i. S.
SDa« ©ebidjt ift für un« »tel ju lang.
SMtere« roillfommen. S. i. K. SDa«

Kläffen hört ftd) unangenehm an, aber e«

bleibt ©efläff unb oerbtent feine Seadjtuug.
F. i. W. SDie 3bee ifl gut unb foU ge=

legeiitlid) illujlrirt roerben. O. Z. i. A.
SDie folgen müffen erft abgemattet roerben,

um fo beftimmt fagen }u fönnen: SDie
©djroeij habe ftch felbft geridjtct." Sulfurius. SBarum foll bem nidjt audj
einmal bie ©alle überlaufen biirfen? M. Ki.L. 3m Sagbl." roitb gefudjt:
(5iu tüdjtiger Kommt«, roeldjer fo gut granjofifd) »erjletjt, baft et auf beutfdj
sBefdjcib geben ïannl" SDiefc Slnforberung roirb bcr Sahiber Offerten geroift @in=

trag tbun. Lerche. SDienftag ift früh genug, ©eroünfchtc« beforgt. Peter.
SDie Auffahrt bat gute« Sffietter gebradjt, hoffentlich madjt ftdj ba« auch bort
geltenb. Xaveri. SDa« Siebdjcu' ift fchon in allen 'Xonatteu gefungen roorben.

3n fotdjer Seit greift man am Söeflen nadj Singen, bie etroa« in ben §inter=
grunb gebrängt rourben. Z. i. Z. Saftt fte jammern; roer auf Sitte hört,
fommt nie an'« Stet. S. i. Z. 3m SBierttfdj'* »etroetthet. Seften SDanf.

Spatz. SDa« Sroicfen hat gut gethan; eS barf nochmal« jroitfeit. W. E.
SDttt SDanf oerroenbet. H. i. F. SDie Angelegenheit fann auf ftdj beruhen
bleiben, um fo meljr, ba ber Rebetfpatter" nicht in'« ©treithorn gefloften.
Dr. W. i. W. ?3on jegt ab regelmäßig. SDie ÜKailuft roirft herrlich; man ift
überall fröhlich unb guter SDinge, trog Attentaten unb anbern SSlümchen.

©eftern ift ba« SDUlitär oon ben SBurmftidjigen abgefdjoffen roorben. ©rüfte
»on aUen Seiten. Castor. Sieb SSaterlanb, magft ruhig fin, biin gteulet
hat jej b'©utöotin". F. J. i. Cal. SSeften SDanf für bic neuen Blätter.
Vevey. SDtit SSergnügen aufgenommen. SSßetterc« crroünfdjt. Verschiedenen.
SlmmritneS mirb nidjt Beritrlftdjtigt.

.^tejtt eine 2lmtoncen:33eilage»

Ich bin der Düsteler Schreier

Und find' es entschieden nicht schlecht,

Daß man die Strafe des Todes

Gesetzt hat wieder in's Recht.

Zum Beispiel und zum Exempel

So wäre es wirklich ganz schön,

Wenn man so alle acht Tage

Abschreckendes Köpfen könnt' seh'n.

Damit aber alle Kantone

Vertreten in jeglichem Fall
Sollt' nirgends anders man köpfen,

Als im titolo Ständerathssaal!

c?-^ Ulkes schon dagewesen.

Zwei Professoren sitzen Abends in einem Bierlokale beisammen.

Professor A. Wir sind doch in der Schweiz schlecht mit unserm Klima
bestellt. Neun Monate Winter und Nebelwetter und drei Monat Sommer.
Von Frühling und Herbst wollen wir gar nicht mehr reden!

Professor B. Das ist wahr. Da lob' ich mir die Taktik des Orgetorix,
der die Hütten und Dörfer verbrennen ließ, und mit den Ureinwohnern
unsers Vaterlandes gen Süden zog.

Professor A. Halt! Wir haben ja gegenwärtig einc gleiche Erscheinung.

Predigt nicht Herr vr. Joos tagtäglich in der Schweiz herum die Auswanderung!

Sieh, die Weltgeschichte wiederholt sich.

Professor B. Ha, ha! Da könnte man nur einfach an Joos die

keltische Endung setzen und wir hätten als zweiten Orgetorix den Doktor

Zoosorix.

^ politisches Hlaubensbekennlnijz. ^>
Ich bin ein Optimist im strengsten Sinn;
Nur wo das beste Bier geschenkt wird, geh' ich hin.

Stanislaus an Ladislaus.

Dreues Bruterherz!

Worauff ich schwizzen mus wie der hailige Anatonius alz er das

Schwain einvangen tat. Ein sromes Gemüd mues aber auch richdick rottes
bludd ausschweißen, wen man und Weip siecht die Fermischmaschkeit der

katholischen mit refflomirten Schulkinter in Sankgahlen, der Rösitänz des

Bisthoss. Ich sterngugge ali nacht mit mein neues Bärspeckties, op sich nich

am himel unter Santjörgen Pef und Schwechel ansamlen thuhe, zum die

regilionsloose Statt bestraffen.

Zogar im goßägigen fürichtenland wil der Ultramarinismus nich meer

forwärz rugglen". Im neuhen Kanthomansrath sizt ein muddersehleualein-

einzlicher gaistlicher, waarhaftigehr Auswärtsch-Ruggle.

O Bruderharz! Die Weld serderbt! Stehe sescht, o Pfaderland" und

schimpfe traus loos

Wrbesseruug klassischer Ausdrucke, ê
Das ist der Fluch der bösen That:
Nach dem Vater wird der Sohn Verwaltungsrath.

c2?s- Argument cler ^"-Zuger. 5?^

De»' //imme? is-? ?M6 à Aeâe»^,
Mom M»' /j^?/' à^ee bsAe/»><

^s»- ^ei,î67ì ^K?!, /ì-Zî«Â es /si»,
^K7î,! ^'eeîe^eiê îâsonÂ /àeà.

?>itt A^Kt!is eà ^Km^îà^o»-.

Herr Feusi. Losedsi au g'schwind, Frau Stadtrichteri: i han-e-ne öppis ganz
Erbauli's mit z'theile.

Frau Stadtrichter. Bittest, was au?

Herr Feufi. Eusi höh Regierig häd de Konsumverein verpflichtet au a

d'Chillestüüre vum St. Peter z'zahle.

Frau Stadtrichtcr. Nei, wie herrli, da chönned's doch g'wüß bald zumene
schöne G'lüüt. Jä und de Gmüesverein, muß dä nüd au zahle?

Herr Feufi Nei! Bi dem ischt ja alles Predige vergäbe!
Frau Stadtrichter. Ja, wenn sääb ischt!

Weitern Text siehe in der Annoncen-Beilage.

Briefkasten der Redaktion. ^>
S. i. "W. Das Tableau der

Bundesversammlung" ist in Arbeit uud wird bald
immer möglich erscheinen; doch müssen immerhin

die ausstehenden Ersatzwahlen abgewartet
werden. àonvruus i. Lern. Muß gra-
tuliren Euch, daß ewig Ihr könnt leben ;
wer keinen Geist gehabt, brancht keinen
aufzugeben," ist ganz hübsch gesagt; aber solche

Zwangsanleihen machen, wenn man geistreich

sein will? Wie reimt sich das?
Lurgà. Es ist ein Irrthum, Herr F. hat
sich nicht als Henkerchef gemeldet. Ü. i. 8.
Das Gedicht ist für uns viel zu lang.
Weiteres willkommen. 8. i. L. Das
Kläffen hört sich unangenehm an, aber es

bleibt Gekläff und verdient keine Beachtung.
i. °VV. Die Idee ist gut und soll

gelegentlich illustrirt werden. 0. 2. i. L..
Die Folgen müssen erst abgewartet werden,
um so bestimmt sagen zu können: Die

Schweiz habe sich selbst gerichtet." Sulturius. Warum soll dem nicht auch

einmal die Galle überlaufen dürfen? Al. LÌ.V. Im Tagbl." wird gesucht:

Ein tüchtiger Commis, welcher so gut Französisch versteht, daß er auf deutsch

Bescbeid geben kann!" Diese Anforderung wird der Zahl der Offerten gewiß Eintrag

thun. vorelro. Dienstag ist früh genug. Gewünschtes besorgt. - ?etsr.
Die Auffahrt hat gutes Welter gebracht, hoffentlich macht stch das auch dort
geltend. Xavori. Das Liedchen' ist schon in allen Tonarlen gesungen worden.

In solcher Zeit greift man am Besten nach Dingen, die etwas in den Hintergrund

gedrängt wurden. 2. i. 2. Laßt sie jammern; wer auf Alle hört,
ksnnnt nic an's Ziel. 8. i. 2. Im Biertisch" verwerthet. Besten Dank.

8pà Das Zwicken hat gut gethan; eS dars nochmals zwicken. W. L.
Bitt Dank verwendet. L. i. I?. Die Angelegenheit kann auf sich beruhen
bleiben, um so mehr, da der Nebelspalter" nicht in's Streilhorn gestoßen.

vr. î i. "W. Von jetzt ab regelmäßig. Die Mailuft wirkt herrlich; man ist
überall fröhlich und guier Dinge, trotz Attentaten und andern Blümchen.
Gestern ist das Militär von den Wurmstichigen abgeschossen worden. Grüße
von allen Seiten. vastor. Lieb Vaterland, magst rnhig sin, diin Freuler
hät jez d'Guillotin". l?. ^. i. val. Besten Dank für die neuen Blätter.
Vevsv. Mit Vergnügen aufgenommen. Weiteres erwünscht. Vvrsvlileàeu.
Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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